
 
 
 
 

 
Betr.: „Norden und umzu - frei von "Grüner Gentechnik" 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stellt zum 18.4.2007 folgenden Antrag: 
 
Der Rat der Stadt Norden beschließt: 
 

• Die Stadt Norden schließt auf ihren landwirtschaftlichen Flächen den Anbau von 
gentechnisch veränderten Pflanzen aus. 

 
• Die Verwaltung wird aufgefordert, mit den VertreterInnen der Landwirtschaft in Stadt und 

Region sowie mit  Forschungseinrichtungen über eine Einstufung als "gentechnikfreie 
Region"  in einen Dialog zu treten und dem Rat bis zu seiner nächsten Sitzung über das 
Ergebnis zu berichten.  

 
Begründung: 
Umfragen zufolge lehnt der überwiegende Teil der Bevölkerung (ca. 75 %) den Genuss von 
gentechnisch veränderten Lebensmitteln nach wie vor ab. Die möglichen Auswirkungen der 
gentechnischen Veränderungen auf den menschlichen Organismus erscheinen offensichtlich 
sehr vielen Menschen immer noch zu riskant und sie sind nach wie vor nicht abschließend 
geklärt. Zurzeit laufen im Forschungsbereich zahlreiche Versuche, die weitere Klarheit über mit 
dem Anbau gentechnisch veränderter Pflanzen verbundene Risiken bringen sollen.  Ein 
wesentliches Problem ist zweifellos der Schutz der Pflanzen von Bauern, die gentechnikfrei 
arbeiten wollen, vor unkontrollierten Ausbreitungen gentechnisch veränderter Pflanzen. 
 
Um diesen Schutz zu gewährleisten, haben die Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche Landwirtschaft 
und der Bund für Umwelt- und Naturschutz ein Projekt "Gentechnikfreie Regionen" initiiert, das 
vom Institut Arbeit und Wirtschaft der Universität Bremen betreut wird.  

An den 
 
Rat der Stadt Norden 
 
hier 
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Bis Anfang Mai 2006 haben sich in Deutschland knapp 25.200 Landwirte in 93 Gentechnikfreien 
Regionen mit mehr als 853.000 Hektar landwirtschaftlicher Nutzfläche dazu verpflichtet, auf 
ihren Äckern keine gentechnisch veränderten Pflanzen anzubauen. Hinzu kommen über 
tausend weitere Landwirte, die in Einzelerklärungen für ihren Hof festgelegt haben: "Wir 
arbeiten ohne Gentechnik".  
 
In Deutschland halten damit über 26.200 Landwirte eine Gesamtfläche von insgesamt rund 1,77 
Mio. Hektar garantiert und nachvollziehbar gentechnikfrei. Dieser Initiative haben sich 
inzwischen auch schon diverse Gemeinden und Landkreise angeschlossen. 
 
Da das Kriterium "gentechnikfrei" für die Vermarktung der landwirtschaftlichen Produkte eine 
große Bedeutung hat, erscheint es sehr sinnvoll, dass sich die Stadt Norden und die Region 
Ostfriesland im Interesse der Landwirtschaft der oben genannten Initiative anschließen. 
 
 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
Für die Fraktion 
   Gerd-D. Köther 

 
 
 


